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Mehr Afrikanischen Wels aus ein-
heimischer Produktion auf hiesige
Tische, ist das Ziel einer der jünge-
ren Neugründungen im MGV. Des-
halb wurde am 16. Mai 2008 in Leip-
zig die Fischgut Mitte eG mit Unter-
stützung des Mitteldeutschen Ge-
nossenschaftsverbandes und des
Fachkräftenetzwerkes Agrarwirt-
schaft gegründet.

Die Genossenschaft ist ein Zu-
sammenschluss von derzeit zehn

Partnern, die als zukünftige Fischerzeu-
ger insbesondere Afrikanischen Wels,
einen vorzüglichen Speisefisch, züch-
ten, verarbeiten und vermarkten wollen.
Zu den Gründungsmitgliedern dieser
als Erzeugergemeinschaft arbeitenden
eG gehören Betreiber von landwirt-
schaftlichen Biogasanlagen, die ver-
fügbare Abwärme zur Aufzucht von
Welsen nutzen werden, so u. a. die
Agrargenossenschaft „Heideglück“
Sprotta eG, die Prießnitzer Agrargenos-
senschaft eG und die Agrargenossen-
schaft eG Jesewitz. Die Mitgliedsbe-
triebe der Fischgut Mitte eG bauen Auf-
zuchtanlagen mit den dazugehörigen

Wärmeleitungen. Geplant ist, dass
2009 schon 562 Tonnen Edelfische
möglich sein werden, 2010 noch ein-
mal 250 Tonnen hinzukommen und
2011 dann bereits 1 000 Tonnen von
diesem Fisch im Jahr angeboten wer-
den können.  
Gemeinsam mit ihrer Schwester- und
Partnergenossenschaft, der Fischgut
Nord eG aus Mecklenburg-Vorpom-
mern, wird die neugegründet eG zuvor
die Setzlinge beschaffen, aber auch
züchten und produzieren, den Speise-
fisch dann gemeinsam verarbeiten und
vermarkten sowie das Futter und an-
dere Produktionsmittel beschaffen. Zu-
dem wird man sich gemeinsam der
Aufgaben Forschung und Entwicklung
wie auch Hygienemanagement und
Seuchenprophylaxe widmen. Schließ-
lich werden durch die Genossenschaft

auch unter Inanspruchnahme Dritter
Dienstleistungen für alle Mitglieder er-
bracht. 
Damit schlägt die Fischgut Mitte eG ein
neues Kapitel in der Erzeugung von
Edelfisch in Deutschland auf.  Denn
beim Afrikanischen Wels handelt es
sich um einen hierzulande noch wenig
bekannten und vorzüglichen Speise-
fisch. Die aus dem Wels gewonnenen
Filets sind absolut grätenfrei. Das sehr
schmackhafte Fleisch ist im Vergleich
zu dem anderer Fischarten fettarm und
somit auch aus gesundheitlicher Sicht

äußerst empfehlenswert. In Farbe und
Struktur kommt das Fleisch des Afrika-
nischen Welses dem Rindfleisch recht
nahe. Damit eignet es sich neben der
Verwendung zu hochwertigen Fischge-
richten ebenso zu leckeren Grillspeisen
bei einer Party.  Die bisher angebotene
Filetware stammt fast ausschließlich
aus Importen. Das wollen die beiden
Genossenschaften gemeinsam mit ih-
ren Mitgliedern ändern. wga
Weitere Informationen über: 
Fischgut Mitte eG, Dr. Dieter Heider 
Ruf: (03 41) 4 46 27 30

Fischgut Mitte eG
im Vormonat
gegründet

Neue Leipziger eG
will Edelfisch vermarkten

Schlachtreife Welse kurz vor der Vermarktung. Foto: Fischgut Mitte eG

Interessantes zu Genossenschaftsgründungen
Die jüngst gegründeten Genossen-
schaften illustrieren die Aktualität der
Rechtsform der eG. „WIR“ stellt einige
neue eG vor. So hat sich der Vorstand
von Metanoia Netzwerk e.V. für eine
Auslagerung von Aktivitäten mit einem
zunehmend wirtschaftlichen Charakter
in eine Genossenschaft, der Hutholz
eG, entschieden. Die Gesundheits- so-
wie die Bildungsberatung zählen mit
den Projekten „Fit – Vital mit Vollwert-
kost“ für die gesetzlichen Krankenkas-
sen, „Kneippanlage im Hutholz“ mit
Kneipp-Anwendungen im „Gemein-
schaftszentrum Hutholz“ und der „Bil-

dungsberatung im Hutholz“ in der Wirt-
schaft zu den Wachstumssparten. 
Mitte April wurde die ELG des Bäcker-
und Konditoreihandwerks eG Vorerz-
gebirge-Chemnitz gegründet, nach-
dem es nach der Schließung der bis-
lang ortsansässigen BÄKO-Niederlas-
sung Chemnitz im Mai erstmals seit
105 Jahren keine speziellen Fachgroß-
handel für die zahlreichen in der Re-
gion Chemnitz arbeitenden und produ-
zierenden Betriebe mehr gab. 
17 Selbstständige Bäcker und Bäcke-
reibetriebe haben in dieser ELG ihre
Interessen gebündelt.                        wga




